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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2015 besuchten rund 3,8 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Keine „Mystische Nacht“ im November 2016: In Schloss Weikersheim hat man 

sich entschlossen, die Gruselnacht für Familien einzustellen. Dahinter steht eine 

Analyse des aktuellen Programmangebotes. „Wir haben inzwischen so viele 

attraktive Termine für Kinder und Familien in Schloss Weikersheim, dass wir 

uns gegen diese erfolgreiche, aber auch aufwändigste unserer Veranstaltungen 

entscheiden konnten“. Mehr als 75 Helfer brauchte es jedes Jahr für die 

Gruselnacht. Das Ende der „Mystischen Nacht“ ist für Monika Menth, die 

Leiterin der Schlossverwaltung, besonders traurig, denn sie hat das 

ungewöhnliche Herbstfest vor zwölf Jahren aus der Taufe gehoben. Monika 

Menth: „Wir bekommen dadurch aber auch die Hände frei für Neues!“ 

 

ERFOLGREICHE MISCHUNG AUS GRUSEL UND GESCHICHTE 

Immer Anfang November stand in den letzten Jahren die „Mystische Nacht“ auf dem 

Programm von Schloss Weikersheim. Das Programm war bunt und ungewöhnlich: 

Kürbisschnitzereien und gruselige Bastelideen, Geschichtenerzählerinnen, Feuerspucker, 

eine Wahrsagerin – und vor allem viele Führungen durch das geheimnisvolle nächtliche 

Schloss. Viele Familien nutzten das weitgehend kostenlose Angebot – weit über 1.000 

Besucherinnen und Besucher waren es in den letzten Jahren, die zu diesem Termin ins 

Weikersheimer Schloss kamen. 

 

MUTIGER VERSUCH DER ERWEITERUNG DES SPEKTRUMS 

Als die „Mystische Nacht“ vor zwölf Jahren erstmals ins Programm aufgenommen 

wurde, war das ein Abenteuer: „Wir wollten ausprobieren, welche ungewöhnlichen 

Schloss und Schlossgarten Weikersheim 

Nach zwölf Jahren: Die „Mystische Nacht“ 

im Schloss muss weichen 
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Veranstaltungsformate in Weikersheim funktionieren“, erklärt Monika Menth. Denn das 

Schloss war damals, verglichen mit anderen Monumenten der Staatlichen Schlösser und 

Gärten Baden-Württemberg, noch verhältnismäßig unentwickelt, was die 

Angebotsdifferenzierung anging. Und ganz sicher hat die „Mystische Nacht“ dazu 

beigetragen, dass das Schloss zu einem der besonders beliebten Ausflugsziele für 

Besucher in der erweiterten Region wurde. Daneben entstanden aber in den letzten 

Jahren viele weitere attraktive und gut angenommene Programme, die dazu führten, 

dass Schloss und Schlossgarten Weikersheim Jahr für Jahr über 100.000 Besucher 

anziehen. 

 

ABWÄGUNG UND ENTSCHEIDUNG FÜR NEUES 

Jetzt haben die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg eine 

Zwischenbilanz gezogen: Man will für die künftige Weiterentwicklung des Schlosses 

gerüstet sein. Bei der Analyse des aktuellen Veranstaltungsangebotes der 

Schlossverwaltung habe sich herausgestellt, so die Leiterin der Schlossverwaltung, dass 

die „Mystische Nacht“ im Vergleich mit anderen Formaten übermäßig viele Kräfte 

bindet. „Wir haben daher beschlossen, dieses Veranstaltungsformat einzustellen, um 

Kapazität für neue Angebote zu gewinnen.“ Für die Leiterin der Schlossverwaltung ist 

das Ende dieser Tradition besonders traurig: Monika Menth hat die „Mystische Nacht“ 

entwickelt und etabliert. Und ihr persönlicher Einsatz reichte weit. Sie zog sogar – unter 

Einsatz ihrer Familie – die Kürbisse selbst, die bei den Basteleien verarbeitet wurden.  

 

TEAM DER MYSTISCHEN NACHT WAR ENORM 

Der Aufwand für die „Mystische Nacht“ war beträchtlich. Das Team für die 

Veranstaltung bestand aus mehr als 75 Helferinnen und Helfern. Viele von ihnen waren 

junge Menschen, die inzwischen für Ausbildung und Studium aus der Weikersheimer 

Umgebung wegzogen. „Wir haben jetzt die Situation, dass Leute, die jahrelang im 

Einsatz waren und Erfahrung mit dem Fest hatten, weggegangen sind, etwa zum 

Studium. Auch das war ein Anlass zum Nachdenken“, erläutert Monika Menth die 

Entwicklung.  
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SCHLOSS BIETET REICHHALTIGES PROGRAMM IM WINTER 

Die Programmangebote für Kinder und Familien sind reichhaltig: Vom Rundgang mit 

Heinrich dem Holzwurm für Kinder ab dem Kindergartenalter bis zu attraktiven 

kunsthandwerklichen Workshops reichen die Themen. Erst seit kurzem gibt es die 

Führung „Wir zeigen‘s euch“, bei der Kinder in einem selbst erarbeiteten thematischen 

Rundgang Gleichaltrige durchs Schloss führen. Und auch im November und Dezember 

ist der Veranstaltungskalender im Schloss gut gefüllt. Kinder- und Sonderführungen 

finden über den ganzen Winter statt. In der barocken Orangerie ist seit kurzem die 

„Pomeranzenschau“ zu sehen. Und am 3. Dezember öffnet die Ausstellung mit 

Peruanischen Krippen der Sammlung Carmen Würth ihre Tore. 

 

KONTAKT UND INFORMATIONEN 

Schloss und Schlossgarten Weikersheim 

97990 Weikersheim 

Telefon +49(0)79 34.9 92 95-0 

info@schloss-weikersheim.de 

WWW.SCHLOSS-WEIKERSHEIM.DE 
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